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Europa-Mayer informiert: Bundespräsident Joachim Gauck trifft sich zum 

Gespräch mit deutschen Europa-Abgeordneten. 

 

 

Der Europa-Abgeordnete Prof. Dr. Mayer aus Vechta teilt mit, dass Bundespräsident 
Joachim Gauck als Ziel seiner zweiten Amtsreise das Europäische Parlament in 
Straßburg besucht hat. Mit dem zweitätigen Besuch, der ihn auch nach Brüssel führte, 
unterstreicht er die Bedeutung Europas für Deutschland und zeigt sich als überzeugter 
Europäer. 
 
Am Montag traf sich Gauck in Brüssel unter anderem mit dem EU-
Kommissionspräsidenten José Manuel Barroso. Im dem Gespräch unterstrich Gauck 
die Bedeutung der EU und forderte ein stärkeres Zusammenwachsen der europäischen 
Länder. Als Zukunftsvision sieht Gauck das Bild einer Integration bis hin zu den 
«Vereinigten Staaten von Europa». Der Kommissionspräsident lobte Gauck für sein 
klares Bekenntnis zu Europa und betonte, dass dieser auch aufgrund seiner bewegten 
Biographie «Europa lebe».    
 
Am Dienstag fuhr der Bundespräsident weiter nach Straßburg, wo er den Präsidenten 
des Europäischen Parlaments, Martin Schulz, traf. Am Nachmittag kam Gauck zu 
einem ausführlichen Gespräch mit den deutschen Abgeordneten im Europäischen 
Parlament zusammen. Thematisiert wurden unter anderem die aktuellen 
Entwicklungen der Europapolitik. Der Bundespräsident unterstrich den bereits 
gewonnenen Eindruck, dass er sich mit Europa identifiziert und europapolitische 
Themen auf seiner Agenda weit oben stehen. 
 
Der Europa-Abgeordnete Prof. Dr. Mayer aus Vechta zog ein positives Fazit des 
Gesprächs mit dem Bundespräsidenten und ist überzeugt davon, dass sich Gauck in 
Zukunft mit Engagement für die Belange Europas einsetzen wird. 


